
Weitreichende Wirkung: 
Auch auf der letztjährigen bauma
zeigte der süddeutsche Turmdreh-
kranhersteller einen Ausschnitt seines
aktuellen Programms. 

Setzt auf bewährte Mastsysteme:
Das Unternehmen Kammerlander ver-
wendet bei den eigenen Kranen bereits
im Markt befindliche Turmkonzepte. 

Flotte Schweizer auf der Baustelle

SCHNELLEINSATZKRANE. Die schweizerische Condecta AG in Winter-
thur gehört nach eigenen Angaben zu den drei größten Anbietern von
Schnelleinsatzkranen in der Schweiz. Markantes Erkennungszeichen 
der Schnelleinsatzkrane in der Schweiz wie in Deutschland sind die feuer-
verzinkten, glänzenden Krantürme mit Polygonelementen. Seit der Ein-
führung der Eurokran-Baureihe im Jahre 1980 sind bereits über 3000 
Maschinen in ganz Europa im Einsatz. Sechs neue Krantypen stehen den
Condecta-Kunden in den jeweiligen Mietstationen zur Verfügung. Dazu
zählen drei Luftmontagekrane mit 32, 36 oder 43 m Ausladung sowie
zwei Hydraulikkrane mit 24,5 oder 28 m Ausladung und ein Obendreher
mit 60 m Ausladung. Die neuen Schnelleinsatzkrane zeichnen sich zudem
durch ein spezielles Luftmontagesystem sowie serienmäßige stufenlose,
frequenzgesteuerte Antriebe der Katze und des Dreh- und Hubwerkes aus.
Mit dem CMC-System (Condecta Move Control) können alle notwendi-
gen Arbeitsbewegungen sehr fein und präzise gefahren werden. Die ho-
hen Anlaufströme speziell bei größeren Krantypen über 30 m Ausladung
können mit der neuen Antriebstechnik um das Vierfache reduziert wer-
den. Mit dem SSG 120 hat Condecta einen neuen Flat-Top-Obendreher
konstruiert, der bei maximaler Ausladung von 60 m eine Tragkraft von
1500 kg bietet. Er kann eine maximale Hakenhöhe von 50,8 m erreichen;
sieben verschiedene Hakenhöhen stehen zur Verfügung. Die Turmverbin-
dungen werden durch Bolzen hergestellt, was die Montagezeit verkürzt.

chende Vertragshändler. Erklärtes Ziel ist
es, alle vorhandenen Obendreher in den
nächsten fünf Jahren durch die neuen
„ITK“-Krane zu ersetzen.


